
  

 

Netcetera AG | Seite 1/2 

 

Medienmitteilung 
Zürich, 19. Dezember, 2022 
 
 
 
ÖV-Projekt bringt kontaktlose Tickets auf die Bankkarte 
 
Schnell, einfach, bargeldlos: Künftig können ÖV-Tickets direkt der eigenen 
Bankkarte zugeordnet werden, wie ein aktuelles Pilotprojekt zeigt. Die 
Partner Netcetera, Abrantix, Baselland Transport (BLT), Transports publics 
fribourgeois (TPF) und Worldline mischen den Markt mit der nächsten 
Generation nutzerfreundlicher und nachhaltiger ÖV-Billets auf.   
 
Sie sind auf Reisen in einer anderen Stadt und wollen den ÖV nutzen. Haben Sie die Ticket-
App des regionalen Anbieters installiert und ein Konto angelegt? Haben Sie genug Bargeld für 
den Automaten dabei? Wenn nicht, wird es schwierig mit der Weiterfahrt.  
 
Das Projekt „Tap & Ride“ von Netcetera, Abrantix, Baselland Transport (BLT), Transports 
publics fribourgeois (TPF) und Worldline schafft den Mobilitätsstopper endgültig ab: Tickets für 
den öffentlichen Verkehr benötigen nur noch eine NFC-fähige Bankkarte, wie z.B. eine 
Kreditkarte. Das soll zukünftig in der ganzen Schweiz reibungsloses Reisen erlauben. 
 
In den Kantonen Baselland und Freiburg haben die Partnerunternehmen ein sechsmonatiges 
Pilotprojekt gestartet, das die Kundenakzeptanz für den kontakt- und bargeldlosen Ticketerwerb 
testet. Fahrgäste wählen an einem Terminal das Ticket aus und bezahlen kontaktlos, mit der 
Kredit- oder Debitkarte. Der Fahrschein wird direkt mit der Bankkarte referenziert – ein 
ausgedrucktes Billet oder eine Smartphone-App werden nicht benötigt. 
 
Die Vorteile liegen auf der Hand: Viele Reisende haben nicht die passende regionale App auf 
dem Smartphone, etwa Geschäftsreisende oder Touristen – die Kreditkarte hat hingegen fast 
jeder dabei. Der entfallende Ticketausdruck ist nachhaltig und spart Ressourcen. Ausserdem 
entfällt durch den bargeldlosen Vorgang die Wartezeit durch Ticketkauf beim Fahrzeugführer. 
Das wirkt sich positiv auf Fahrzeiten aus: Linien können schneller befahren werden, die 
eingerechneten Zeiten für den Ticketverkauf entfallen.  
 
„Der Ticketmarkt muss sich dem dynamischen Fortschritt der digitalen Transformation 
anpassen“, erklärt Oliver Aeschlimann, Head of Smart Mobility bei Netcetera. „Digitalisierung 
soll den Menschen das Leben erleichtern. Mit Tap & Ride verfolgen wir die Vision eines 
kontaktlosen Ticketservice im öffentlichen Personennahverkehr. Zukünftig soll Tap & Ride über 
alle möglichen Kontaktpunkte laufen, wie bestehende Terminals oder Smartphone, damit 
möglichst alle Reisenden davon profitieren können.“  
 
Sicher, nutzerfreundlich und fortschrittlich 
Auch für die Verkehrsgesellschaften bietet das innovative Verfahren Vorteile. Mobilitätsanbieter 
können Tap & Ride mit minimalem Aufwand bei höchster Sicherheit in ihr Ticketing integrieren. 
Dank Zahlungsdienstleiter Abrantix ist die Zahlungsabwicklung EP2-konform und bietet zudem 
ein hohes Mass an Datenschutz und Sicherheit. Damit ist Tap & Ride anderen Projekten, die 
auf Abwicklung über Europay International, MasterCard und Visa (EMV) setzen, einen grossen 
Schritt voraus: Alle in der Schweiz bekannten kontaktlosen Zahlungsmöglichkeiten sind durch 
den offenen EP2-Standard möglich und eine grossflächige Abdeckung durch die zu 95 Prozent 
EP2-fähigen Terminals in der Schweiz ist gewährleistet.  
 
Usability-Bonus für Kunden: Eine vorherige Registrierung ihrer jeweiligen Karte ist nicht nötig. 
Für die Sicherheit der Kundendaten sorgt unter anderem der Payment Card Industry Data 
Security Standard (PCI), der sowohl für Terminals als auch Software gilt.  
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Netcetera, Worldline, Abrantix und die Transportunternehmen des öffentlichen Verkehrs BLT 
und TPF treiben gemeinsam die Digitalisierung des Ticketgeschäfts voran und fördern damit 
besonders schnelle, einfache und nachhaltige Nutzung des Ticketangebots durch Kund:innen. 
„Netcetera ist ein langjähriger, visionärer Partner. Ihre Expertise und Erfahrung aus vielen 
Innovationsprojekten bringt uns als ÖV-Anbieter erneut einen entscheidenden Schritt voran“, 
lobt Stephan Brode, Chief Digital Officer bei BLT die enge Zusammenarbeit. 
 
In den kommenden Monaten sammeln die Partner daher das Feedback der Reisenden zur 
neuen Bezahlmethode, die auf der BLT Linie 66 und in der Zone 10 der Agglomeration Freiburg 
getestet werden kann.  
 
Netcetera 

Netcetera ist eine weltweit tätige Softwarefirma mit zukunftsweisenden IT-Produkten und 
individuellen digitalen Lösungen in den Bereichen Secure Digital Payment, Financial 
Technologies, Medien, Transport, Gesundheitswesen und Versicherungen. Mehr als 2’500 
Banken und Issuer, und 160’000 Händler setzen auf die digitalen Zahlungslösungen und global 
zertifizierten 3-D Secure Produkte des Marktführers für Payment Security. Das inhabergeführte 
Unternehmen deckt den gesamten IT-Lebenszyklus ab, von der Ideenfindung über die Strategie 
bis zur Umsetzung und Betrieb. Die ausgewogene Kombination neuester Technologien und 
bewährter Standards sorgt für Investitionssicherheit, sowohl bei Grossprojekten als auch 
innovativen Start-ups. Die 1996 gegründete Netcetera ist eine Holdinggesellschaft mit rund 
1’000 Mitarbeitenden und Hauptsitz in Zürich, Schweiz, mit Standorten in Europa, Asien und 
dem Mittleren Osten. Weitere Informationen auf netcetera.com und LinkedIn. 

 

BLT Baselland Transport AG  

Die BLT errichtet und betreibt Linien des öffentlichen Verkehrs im Kanton Basel-Landschaft und 
in den angrenzenden Gebieten gemäss den vom Bund erteilten Konzessionen. Sie befördert 
pro Jahr rund 38 Mio. Fahrgäste mit Bahn, Bus und Tram in Basel-Stadt, Agglomeration und im 
oberen Baselbiet. Das Streckennetz umfasst die Bahnlinie 19, die Tramlinien 10, 11, 14 und 17 
sowie 19 Buslinien im unteren und oberen Baselbiet. Die BLT beschäftigt rund 500 
Mitarbeitende. 

 
Abrantix 
Abrantix ist ein führendes globales Softwareunternehmen, das 2001 in Zürich, Schweiz, 
gegründet wurde. Das Unternehmen ist spezialisiert auf Software und Technologien für die 
Zahlungsindustrie. Die wichtigsten Kompetenzbereiche sind Payment Reconciliation Software, 
Payment Software Engineering und Terminal-Test-Automatisierung mit Robotern. Mit mehr als 
20 Jahren Erfahrung liefert Abrantix erstklassige, innovative und sichere Zahlungslösungen, die 
Industriestandards setzen und die Mission erfüllen, das Bezahlen für jeden reibungslos und 
sicher zu machen.   
Besuchen Sie abrantix.com für weitere Informationen. Folgen Sie Abrantix auf Linkedin und 
Twitter.   
 

TPF 

Die Freiburgischen Verkehrsbetriebe Holding (TPF) AG ist eine aus vier Unternehmen 
bestehende Gruppe, die in den Bereichen öffentlicher Verkehr, Bahninfrastruktur und 
Immobilien tätig ist. Die Gruppe beschäftigt über 1200 Mitarbeitende. Ihr Geschäftssitz befindet 
sich in Givisiez. 

http://www.netcetera.com/
https://www.linkedin.com/company/netcetera
https://www.abrantix.com/de/
https://www.linkedin.com/company/abrantix-ag
https://twitter.com/abrantix

